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Freiwillige Feuerwehr Guben

Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Guben

Rückblick vom 19. Februar bis zum 10. März 2025

Einsatznummer in 2025 Datum Anzahl der Einsatzkräfte Einsatzbeschreibung
28 21.02.2025 8 PKW-Brand
29 01.03.2025 11 Containerbrand
30 02.03.2025 31 Müllcontainerbrand
31 04.03.2025 7 Tragehilfe für den Rettungsdienst
32 05.03.2025 8 Auslösung Brandmeldeanlage
33 08.03.2025 10 aufgerissener Dieseltank eines LKWs
34 09.03.2025 10 Türnotöffnung für den Rettungsdienst
35 10.03.2025 10 PKW-Brand

Interesse an einem aufregenden Ehrenamt?
Die Freiwillige Feuerwehr Guben ist weit mehr als nur ein Hob-
by – sie ist eine wichtige Stütze unserer Gemeinschaft. Hier 
zählt jede helfende Hand, um im Ernstfall schnell und effektiv 
Hilfe leisten zu können und rund um die Uhr einsatzbereit zu 
sein.

Sie möchten Teil dieses engagierten Teams werden? Alle Infor-
mationen finden Sie unter www.feuerwehr-guben.de.

Freiwillige Feuerwehr Guben

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Guben: Ein Rückblick auf das  
einsatzreichste Jahr der letzten 20 Jahre

Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Guben 
bei der Jahreshauptversammlung. Fotografin: Laura Lehmann

Die Freiwillige Feuerwehr Guben hielt am 28. Februar 2025 ihre 
Jahreshauptversammlung in der Aula der Europaschule M. & P. 
Curie ab. Neben einem umfassenden Rückblick auf das heraus-
fordernde Einsatzjahr 2024 wurden auch verdiente Kameradin-
nen und Kameraden geehrt sowie positive Entwicklungen und 
Investitionen vorgestellt.

Ein Jahr voller Herausforderungen und Rekordeinsätze
Das vergangene Jahr stellte die Gubener Feuerwehr vor außer-
gewöhnliche Herausforderungen. Insgesamt wurden 261 Ein-
sätze gezählt, darunter 114 Löscheinsätze und 147 technische 
Hilfeleistungen. Besonders fordernd war eine Serie von Brän-
den, die die Wehr praktisch von Januar bis Dezember in Atem 
hielten. Drei Großbrände prägten das Jahr besonders:
• Brand bei der Firma DAFAS in Reichenbach am 29. Juni 

2024
• Großbrand bei Foto-Hentschel am 28. Juli 2024
• Beinahe-Katastrophe im Sportzentrum Guben am 10. Au-

gust 2024
Neben diesen Großereignissen musste die Feuerwehr auch 
zahlreiche kleinere Brände bekämpfen, darunter Mülltonnen- 
und PKW-Brände sowie Brände in Gartenlauben. In vielen Fällen 
wird Brandstiftung als Ursache vermutet.
Bürgermeister Fred Mahro würdigte in seinen Grußworten die 
Arbeit der Kameraden: „2024 war das einsatzstärkste Jahr der letz-
ten 20 Jahre. Die Herausforderungen waren immens, doch unsere 
Kameradinnen und Kameraden haben mit unermüdlicher Einsatz-
bereitschaft bewiesen, wie verlässlich unsere Feuerwehr ist“.

Investitionen in Technik, Nachwuchs und Infrastruktur
Trotz der hohen Einsatzzahlen gibt es auch positive Entwicklun-
gen zu vermelden. Ein Meilenstein für die Zukunft der Feuer-
wehr ist der Zusicherungsbescheid für ein neues Löschgrup-
penfahrzeug (LF 20 KatSchutz), das ab 2027 in der Ortswehr 
Bresinchen stationiert werden soll. Zudem wurden wichtige In-
vestitionen in die Ausrüstung getätigt:
• 6.000 EUR für neue Jugendfeuerwehrbekleidung
• 3.000 EUR für die technische Ausstattung der Befehlsstel-

le, darunter ein neues Funkgerät und ein Großbildschirm
• Verbesserungen im BRKZ, um auch bei Stromausfällen ein-

satzbereit zu bleiben
Die Gesamtaufwendungen für den Brandschutz im Haushalt 
2024 beliefen sich auf knapp 700.000 EUR. Darunter flossen 
114.000 EUR in Investitionen, wie neue Schutzkleidung und die 
Ausstattung der eingerichteten Befehlsstelle. Die laufenden Auf-
wendungen betrugen 585.000 EUR, mit bedeutenden Posten 
für die Unterhaltung der Gerätehäuser, Fahrzeughaltung und 
Ausbildung der Einsatzkräfte.
„Diese Investitionen sind notwendig, um unsere Feuerwehr weiterhin 
gut auszurüsten und einsatzfähig zu halten. Besonders freut es mich, 
dass wir nicht nur neue Technik beschaffen konnten, sondern auch 
in die Zukunft der Feuerwehr mit Nachwuchsprojekten investieren 
konnten“, betont Stadtwehrführer Rico Nowka.

Ehrungen, Beförderungen und Dank für das Engagement
Die Jahreshauptversammlung war auch ein feierlicher Anlass 
zur Würdigung verdienter Feuerwehrleute. Neben Ehrun-
gen und Beförderungen stand der Dank an alle Kameradinnen 
und Kameraden sowie deren Familien im Mittelpunkt. Beson-
ders erfreulich ist die Aufnahme von sieben neuen Mitgliedern 
in den aktiven Einsatzdienst – darunter eine Übernahme aus der 
eigenen Jugendfeuerwehr sowie zwei Auszubildende der Stadt-
verwaltung.
Bürgermeister Fred Mahro betonte abschließend: „Die Feuer-
wehr Guben leistet tagtäglich Herausragendes für unsere Stadt. Ich 
danke allen, die mit ihrem Engagement für die Sicherheit der Bürge-
rinnen und Bürger sorgen. Die Stadt Guben wird die Feuerwehr auch 
in Zukunft bestmöglich unterstützen.“
Nach dem offiziellen Teil klang die Veranstaltung mit einem ge-
meinsamen Imbiss aus, bei dem die Kameradinnen und Kame-
raden die Gelegenheit zum Austausch nutzten.

Pressestelle
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Smart City Guben – Unsere Stadt wird digital
Guben setzt auf digitale Technologien, um 
das Leben der Bürgerinnen und Bürger 
einfacher, nachhaltiger und moderner zu 
gestalten. Mit dem Projekt „Europastadt 
Guben – Grenzenlos Smart“, das von der 
Bundesregierung gefördert wird, treibt die 
Stadt von 2021 bis 2026 die smarte Stadtentwicklung voran. Ziel 
ist es, Guben als Wohn- und Wirtschaftsstandort attraktiver zu 
machen, die Bürgerbeteiligung zu stärken und digitale Lösungen 
für Mobilität und Stadtplanung zu nutzen.

Welche Projekte gibt es?
Ein zentrales Element der Smart-City-Strategie ist das Guben 
Cockpit, eine digitale Plattform, auf der alle wichtigen städti-
schen Informationen gebündelt und leicht zugänglich darge-
stellt werden. Hier können Bürgerinnen und Bürger relevante 
Daten abrufen und verschiedene städtische Services nutzen.
Link zum Guben Cockpit: https://cockpit.guben.elie.de
Ein weiteres wichtiges Projekt ist Resi.Form, ein digitales Arbeits-
programm zur Optimierung von Verwaltungsabläufen. Ziel ist es, 
Arbeitsprozesse innerhalb der Verwaltung und die Zusammen-
arbeit mit externen Institutionen effizienter zu gestalten. Hierfür 
werden digitale Module entwickelt, die Daten erfassen, auswer-
ten und bearbeiten.

Auch die Guben-App ist ein wichtiger Teil des Smart-City-Pro-
jekts. Die App bietet nicht nur aktuelle Informationen und städti-
sche Services, sondern ermöglicht es den Bürgerinnen und Bür-
gern auch, Schäden oder defekte Straßenlaternen direkt über 
die App zu melden. So können Anliegen schneller bearbeitet 
und Probleme effizient behoben werden.
Ein weiteres zukunftsweisendes Vorhaben ist das Beteiligungs- 
und Innovationszentrum, das als Anlaufstelle für digitale Ide-
en und Smart-City-Projekte dient. Hier haben Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit, sich aktiv an der Gestaltung der digitalen 
Zukunft Gubens zu beteiligen. In Zusammenarbeit mit der BTU 
Cottbus-Senftenberg und dem Pestalozzi-Gymnasium wur-
den beispielsweise smarte Stadtmöbel entwickelt.

Jetzt mitmachen!
Das Smart-City-Projekt lebt von der aktiven Beteiligung der Bür-
gerinnen und Bürger. Wer Ideen hat oder sich einbringen möch-
te, kann sich direkt beim Projektteam melden.

Kontakt:
Projektleiter Ronny Jüngel
Tel.: (03561) 6871-1045
E-Mail: juengel.r@guben.de
https://smart.guben.de

Pakt für Pflege - Richtlinie „Pflege vor Ort„
Die Stadt Guben hat für das Jahr 2024 Zu-
wendungen aus dem Förderprogramm 
„Pflege vor Ort“ des Landes Brandenburg 
aus dem Pakt für Pflege in Höhe von 69.800 
Euro beantragt und erhalten. Mit dem 
Förderprogramm sollen Maßnahmen der 
kommunalen Pflegepolitik zur Stärkung der 
Pflege vor Ort gefördert werden. Die Stadt 
Guben erhält die Zuwendungen des Lan-
des zur Unterstützung von Maßnahmen, 
die dazu geeignet sind, ein selbstständiges 
Leben von insbesondere in der Häuslichkeit 
gepflegten Personen und deren Einbindung 
in die örtliche Gemeinschaft zu unterstützen sowie Pflegebe-
dürftigkeit hinauszuzögern, zu verringern oder zu vermeiden.

Inhaltlich hat man sich mit den Kommunen im Landkreis 
Spree-Neiße auf folgende Themen verständigt:
• Teilhabe am Leben – Aufbau / Ausbau von Beschäftigungs-

angeboten
• Alltagsunterstützende Angebote – Hilfe im Haushalt, Ein-

kaufen, Essen usw.
• Mobilitätshilfe im Sozialraum – Überwindung von Distan-

zen
• Schulungen / Fortbildungen

Die Fördermittel wurden im Jahr 2024 auf Antrag an vier Ein-
richtungen und Vereine der Stadt Guben weitergeleitet. Viel-
fältige Projekte in allen 4 Teilbereichen wurden durch die Zu-
wendungsempfänger umgesetzt. In der Volkssolidarität Spree 
- Neiße e.V. z. B. liefen Kreativ- und Spielnachmittage mit dem 
Ziel, motorische Fähigkeiten, Erhalt der Merkfähigkeit und För-
derung gemeinsamer Aktivitäten zwischen Jung und Alt zu för-
dern. Bei der Arbeiterwohlfahrt RV BB Süd e.V. bestand weiter 
eine sehr hohe Nachfrage im Bereich der Mobilitätshilfe, u. a. 
Fahrten und Begleitung zu Arztterminen außerhalb von Guben. 
Gern wurden die Angebote der Bastel- und Handarbeitsgruppe 
und dem 1x wöchentlichen Frühstücksangebot genutzt, um in 
der Gemeinschaft Zeit zu verbringen. Beim Deutschen Roten 

Kreuz KV Niederlausitz e.V. wurde ein Nähkurs installiert. Der 
Seniorensport mit an Demenz erkrankten Senioren findet 1 x 
im Monat statt. Im Bereich Nachbarschaftshilfe bietet das DRK 
Unterstützung bei der Begleitung zu Arztbesuchen, Behörden-
gängen, beim Einkauf, Hilfe im Haushalt und/oder gemeinsamen 
Spaziergängen an. Das Haus der Familie Guben e.V. beteilig-
te sich an der vom Landkreis Spree-Neiße initiierten Qualifizie-
rungsmaßnahme der Mehrgenerationenhäuser zur Ausbildung 
von Multiplikatoren im Bereich der Pflegebegleitung.
Schwerpunkt 2024 lag im Bereich Schulungen der freiwillig En-
gagierten zu Nachbarschaftshelfern und Pflegebegleitern. Diese 
Fachkräfte erhielten durch verschiedene Workshops weiterfüh-
rende Kompetenzstärkung. Eine neue Reihe ist der digitale Zir-
kus – hier dreht sich alles um praktische Tipps und Tricks, die 
den Alltag erleichtern, z. B. den Rentenantrag online auszufül-
len, lästige Newsletter abzubestellen oder den Videoanruf mit 
den Enkelkindern zu meistern. Ziel ist es, älteren Menschen die 
spannende Welt der digitalen Medien näherzubringen. Die en-
gagierte Arbeit des Seniorenbeirates für die Belange der älteren 
Menschen in Guben wurde durch die Fördermittel unterstützt, 
so wurden für die Beratungen Büromittel wie Bürostuhl, Flip-
chart Zubehör und Leinwand angeschafft.
Am 01. Oktober 2024 wurde durch die Stadt Guben das erste 
Netzwerktreffen organisiert. Hier gab es einen regen Fachaus-
tausch über die laufenden Projekte. So wurden die Synergieef-
fekte bei der Pflegestützberatung in Guben in Kooperation mit 
der Arbeiterwohlfahrt deutlich. Die Außenstelle vom Pflegestütz-
punkt mit Sitz im Haus der Familie bescheinigt Guben eine sehr 
hohe Auslastung (40 % im Landkreis) der Beratungstermine. Die 
Stadt nimmt regelmäßig an der 4x im Jahr stattfindenden Fach-
arbeitsgruppe teil. Zum Ende des Jahres wurden an alle vier An-
tragsteller ein seniorengerechtes Rummy Spiel übergeben.

Ansprechpartnerin:
Frau Annett Pohl
FB IV Schulen/Jugend/Sport/Soziales
Gasstraße 4, 03172 Guben
(03561) 6871-1441
E-Mail: pohl.a@guben.de
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Abschluss der kommunalen  
Wärmeplanung
Seit Mai 2024 arbeitet die Megawatt Ingenieurgesellschaft im 
Auftrag der Stadt Guben an der kommunalen Wärmeplanung. 
Ziel ist ein übergeordnetes Konzept für eine nachhaltige Wär-
meversorgung. Gemeinsam mit Vertretern der Wohnungswirt-
schaft und Energieversorgung wurde ein strategisches Pla-
nungsinstrument für die Stadt entwickelt. Die Ergebnisse der 
kommunalen Wärmeplanung werden am

Mittwoch, 02. April 2025,
von 17:00 bis 19:00 Uhr
in der Alten Färberei

präsentiert. Bürgermeister Fred Mahro wird die Veranstaltung 
eröffnen und steht gemeinsam mit dem Bearbeitungsteam im 
Anschluss für Fragen zur Verfügung. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen!

Pressestelle

Produktmesse: Regionale Vielfalt hautnah 
erleben

Es erwartet Sie ein umfangreiches Ostersortiment. 
 Fotografin: Laura Lehmann

Am Samstag, 05. April 2025, von 10:00 bis 17:00 Uhr lädt die 
Stadt Guben zur 23. Gubener Produktmesse ein. Auf dem 
Friedrich-Wilke-Platz und in der Alten Färberei präsentieren 
zahlreiche regionale Aussteller ihre hochwertigen Erzeugnisse. 
Ob köstliche Spezialitäten, kunsthandwerkliche Unikate oder lie-
bevoll gestaltete Textilien – die Produktmesse bietet eine Fülle 
an regionalen Schätzen zum Entdecken und Genießen.
Zu den vielfältigen Angeboten zählen bewährte Aussteller 
wie hausgemachte Spirituosen, der Biohof Turnow mit Milch-
produkten und Käse, die Marke Badusan mit Schaumbädern, 
Duschbädern und Oblaten, der Mühlenverein Holländermüh-
le mit Leinöl und Leinkuchen sowie 60 weitere Aussteller aus 
der Region. Neu dabei in diesem Jahr sind das Petershagener 
Marme-Lädchen mit Marmeladen und Fruchtaufstrichen aus 
eigener Manufaktur sowie Sibylle Ewest mit handgefertigten De-
koartikeln aus Keraflott und Holz.
„Die Gubener Produktmesse hat sich zu einer festen Größe in unse-
rem Veranstaltungskalender entwickelt. Sie steht für Qualität, Regi-
onalität sowie Handwerkskunst und zeigt eindrucksvoll, was unsere 
Heimat zu bieten hat“, so Bürgermeister Fred Mahro.
Die Messe zieht mehr als 2.800 Besucher an und hat sich als 
beliebter Treffpunkt für Genießer und Entdecker etabliert. Pas-
send zur Jahreszeit gibt es ein umfangreiches Ostersortiment 
mit vielen saisonalen Angeboten.

Pressestelle

Bürgerbudget 2025:  
Noch schnell Vorschläge einreichen!
Die Stadt Guben lädt ihre Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, 
aktiv an der Gestaltung des städtischen Haushaltes mitzuwir-
ken. Mit dem Bürgerbudget haben Sie die Möglichkeit, Ihre Ide-
en für unsere Stadt einzubringen und Projekte direkt mitzuge-
stalten. Für das Jahr 2025 steht dafür erneut ein Budget in Höhe 
von 17.000 Euro bereit.
Bis zum Montag, 31. März 2025, um 23:59 Uhr können alle 
Gubenerinnen und Gubener ab 16 Jahren ihre Vorschläge ein-
reichen. Ob per Post oder per E-Mail – teilen Sie uns Ihre Ideen 
mit!
• E-Mail: buergerbudget@guben.de
• Postanschrift: Stadt Guben, Bürgerbudget, Gasstraße 4, 

03172 Guben

Was muss im Vorschlag enthalten sein?
• Vor- und Nachname
• Geburtsdatum
• Anschrift

Nach Ablauf der Einreichungsfrist prüft die Stadtverwaltung alle 
Vorschläge auf ihre Zulässigkeit gemäß § 3 Abs. 2 der Satzung 
zum Bürgerbudget der Stadt Guben. Die zugelassenen Vor-
schläge werden anschließend zur Abstimmung gestellt.
Bringen Sie Ihre Ideen ein und gestalten Sie Guben mit!
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge!

Satzung zum Bürgerbudget der Stadt Guben finden Sie auf 
www.guben.de.
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Frühling an der Neiße 2025 - 3 Tage Spaß in der Doppelstadt Guben-Gubin

Blick auf das Riesenrad.
 Fotografin: Ulrike Schöll

Spaß ohne Ende zum Frühling 
an der Neiße.

Die Doppelstadt Guben-Gubin lädt von Freitag, 23. Mai 2025 bis 
Sonntag, 25. Mai 2025 zum großen Frühlingsfest ein. In diesem 
Jahr steht das Stadtfest unter einem besonderen Motto: „790 
Jahre Guben“. Denn am 1. Juni 1235 erhielt Guben das Stadt-
recht – ein historisches Jubiläum, welches wir gemeinsam ge-
bührend feiern wollen. Drei Tage lang verwandelt sich die Innen-
stadt in eine bunte Festmeile mit einem abwechslungsreichen 
Programm. Zahlreiche regionale und überregionale Künstler 
sorgen mit einem vielfältigen Markttreiben und zahlreichen ku-
linarischen Angeboten für beste Unterhaltung. Musik, Straßen-
kunst und Mitmachaktionen für die ganze Familie machen das 
Frühlingsfest zu einem besonderen Erlebnis. Zusätzlich wird es 
besondere Aktionen geben, für die wir bereits jetzt zur Teilnah-
me aufrufen.

1. Aufruf: Video zu 790 Jahren Stadtrecht
Zum Jubiläum „790 Jahre Guben“ im Jahr 2025 können Privat-
personen, Gruppen, Unternehmen oder Vereine, die der Stadt 
ihre Glückwünsche ausrichten möchten, eine kurze Nachricht 
oder ein kurzes Video mit einer maximalen Länge von 15 Se-
kunden einsenden. Diese Glückwünsche werden während des 
Frühlingsfestes auf der LED-Wand gezeigt. Senden Sie Ihr Video 

an die ebenfalls für Fragen zuständige Ansprechpartnerin Mi-
chaela Kanig. Das Video kann in jedem gängigen Format auf-
genommen werden, vorzugsweise als MP4-Format. Einsende-
schluss ist der 14. April 2025.
Michaela Kanig, E-Mail: kanig.m@guben.de, 
Telefon: (03561) 6871-1043

2. Aufruf: Stadtführung mit der Gubener Kirchenmaus Piepsi
Die Stadtführung mit der Gubener Kirchenmaus Piepsi beginnt 
am Samstag, 24. Mai 2025, um 14:00 Uhr am Service-Center. 
Die Tour führt entlang der Kirche des Guten Hirten, der Kloster-
kirche und der Theaterinsel. Wer an der Führung teilnehmen 
möchte, meldet sich bis zum 19. Mai 2025 bei Andreas Peter 
(03561 551304) an. Die Teilnahme ist kostenlos.

3. Aufruf: Schnipseljagd
Die Schnipseljagd ist für Gruppen sowie Einzelpersonen und 
findet am Samstag, 24. Mai 2025, von 15:00 bis 17:00 Uhr 
statt. Treff ist um 15:00 Uhr vor dem Service-Center der Stadt 
Guben. Mithilfe von QR-Codes und App wird die Schnipseljagd 
auf dem Handy durchgeführt. Die Teilnehmenden beantworten 
Fragen über die Gubener Altstadt. Im Anschluss findet die Sie-
gerehrung um 18:45 Uhr auf der Hauptbühne am Dreieck statt.

4. Aufruf: Zweirad-Alttechniktreffen
Jedes Moped oder Mofa ist bei unserem Zweirad-Alttechnik-
treffen herzlich willkommen. Das Treffen findet am Sonntag,  
25. Mai 2025, von 13:00 bis 18:00 Uhr statt. Ablauf: Um 13:00 
Uhr startet die gemeinsame Abfahrt in Gubinek mit einem Mo-
torradkorso. Anschließend erfolgt um 14:00 Uhr eine Fahrt über 
die Theaterinsel in Gubin. Auf dem Friedrich-Wilke-Platz gibt es 
von 15:00 bis 17:00 Uhr verschiedene Aktionen, darunter die 
Abstimmung des lautesten und schönsten Zweirads sowie 
das durchfahren eines Parcours. Die Siegerehrung findet um  
18:00 Uhr durch den Bürgermeister auf der Hauptbühne am 
Dreieck statt.

Weitere Informationen zum Festprogramm folgen in Kürze.

Jetzt anmelden: Kostenfreie Coachings für Neugründer und Jungunternehmer

Die CIT GmbH, die Wirtschaftsförderung für den Landkreis 
Spree-Neiße, bietet im Rahmen des Projekts „GiB SPN – Regio-
nal stark gegründet in Spree-Neiße“ zwei praxisorientierte Coa-
chings für Gründerinnen und Gründer an:

Gruppencoaching für Neugründer
09. - 10. April 2025 | 16:00 - 21:00 Uhr
CIT GmbH, Inselstraße 30/31, 03149 Forst (Lausitz)
auch Online-Teilnahme möglich
Anmeldefrist: 07. April 2025

Workshop „Verkaufs- und Akquisetechniken“ für Neugrün-
der und Jungunternehmer
24. April 2025 | 16:00 - 21:00 Uhr
CIT GmbH, Inselstraße 30/31, 03149 Forst (Lausitz)
auch Online-Teilnahme möglich

Anmeldefrist: 24. April 2025
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich fundiertes Wissen für eine er-
folgreiche Unternehmensgründung anzueignen!

Weitere Infos & Anmeldung:
www.cit-wfg.de, info@cit-wfg.de
03562 69 241 00, Facebook & Instagram: cit.forstlausitz
Machen Sie den ersten Schritt in Ihre Selbstständigkeit, die CIT 
GmbH begleitet Sie auf Ihrem Weg!

Pressestelle
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Partnerstadt Laatzen

Fastenbrechen im Leine-Center in Laatzen

Fastenbrechen im Leine-Center. © Stadt Laatzen

Am 8. März 2025 fand im Leine-Center Laatzen zum zweiten Mal 
ein gemeinsames Fastenbrechen statt. Die Veranstaltung war 
ein großer Erfolg, mit 500 Plätzen war es ausgebucht. Die Inter-
kulturelle Frauengruppe unter der Leitung von Narmin Rashid 
bereitete die Mahlzeiten vor. Bürgermeister Kai Eggert lobte das 
Engagement aller Beteiligten und betonte die Bedeutung der 
Veranstaltung für den interkulturellen Austausch. Neben dem 
gemeinsamen Essen gab es ein Rahmenprogramm sowie einen 
interreligiösen Gebetsraum. Der Erlös aus den Eintrittskarten 
kam dem Verein für krebskranke Kinder in Hannover zugute.

Pressestelle

Die Städtische Musikschule „Johann Crüger“ informiert

Film ab! Für die Gubener Musikschule
Die Städtische Musikschule „Johann Crüger“ hat nun ihren eige-
nen Imagefilm. Nach neun Monaten intensiver Arbeit – von den 
ersten Tonaufnahmen bis zum finalen Schnitt – ist ein beeindru-
ckender Film entstanden, der einen einzigartigen Einblick in das 
musikalische Leben der Schule gibt. Schülerinnen, Schüler und 
Lehrkräfte waren mit großem Engagement dabei gewesen. Dank 
der professionellen Audiomischung von Siggy Himpel im Sun-
wood Records Studio in Kolkwitz und der kreativen Umsetzung 
durch Paulus Schinew ist ein Film entstanden, der die musika-

lische Vielfalt und Leidenschaft der Musikschule eindrucksvoll 
zeigt.
Realisiert wurde das Projekt mit finanzieller Unterstützung der 
Stadt Guben sowie des Fördervereins der Städtischen Musik-
schule „Johann Crüger“ Guben e.V.
Der Film ist auf der Internetseite der Musikschule https:// 
musikschuleguben.com sowie der Stadthomepage www.guben.de 
im Bereich „Freizeit & Tourismus – Städt. Musikschule“ zu finden.
Viel Spaß beim Anschauen!

Junge Gubener Pianisten nahmen am 2. Klavierkonzert-Wettbewerb teil

Marc Passeck gemeinsam mit Karin Wilck-Möller. 
 Fotograf: Andreas Zach

(v.l.) Konstantin Alexander Schwarze, Maria Parton-Luft und Maxi-
milian Schwarze.

Der Verband der Musik- und Kunstschulen Brandenburg (VdMK) 
setzt 2025 gemeinsam mit den Brandenburger Symphonikern 
eine erfolgreiche Initiative zur Förderung junger Pianisten fort: 
den 2. Klavierkonzert-Wettbewerb. Dieses bundesweit einzig-
artige Format bietet talentierten Nachwuchspianisten die Gele-
genheit, ihr Können vor großem Publikum unter professionellen 
Bedingungen unter Beweis zu stellen.
Von den insgesamt 38 Teilnehmerinnen und Teilnehmern der 
Auswahlrunde in Falkensee haben sich neun junge Pianisten aus 
Brandenburg, Sachsen-Anhalt und Berlin für das große Finale 
am 15. März 2025 im Brandenburger Theater qualifiziert. Dar-
unter auch Marc Passeck, Schüler der Städtischen Musikschule 
„Johann Crüger“.

Der 16-jährige Marc Passeck beeindruckte die Jury mit dem von 
seiner Klavierlehrerin Maria Parton-Luft eigens für ihn kom-
ponierten „Concertino für Klavier und Streichorchester“. Beim 
Wettbewerb übernahm Karin Wilck-Möller den Orchesterpart 
am zweiten Klavier.

Auch Konstantin Alexander Schwarze konnte mit seiner Dar-
bietung überzeugen. Er spielte die „Jugendfantasie für Klavier 
und Streichorchester“, ebenfalls eine Komposition von Maria 
Parton-Luft, die bereits vor über zehn Jahren an der Musikschu-
le Guben uraufgeführt wurde. Unterstützt wurde er von seinem 
Bruder Maximilian Schwarze, der bis 2020 ebenfalls Schüler der 
Musikschule war. Für seine herausragende Leistung erhielt Kon-
stantin den Brandenburger Sonderpreis.

Finalkonzert in Brandenburg an der Havel
Das Finalkonzert des 2. Klavierkonzert-Wettbewerbs fand am 
Samstag, 15. März 2025, im Brandenburger Theater statt. Der 
junge Solist trat gemeinsam mit den Brandenburger Symphoni-
kern unter der Leitung von Mark Rohde, Generalmusikdirektor 
in Schwerin, auf. Das Publikum erlebte ein vielseitiges Programm 
– von klassischen über romantische bis hin zu modernen Kla-
vierkonzerten, darunter auch ein eigens für einen Film kompo-
niertes Werk.

Pressestelle
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Die Stadtbibliothek informiert

Belletristik: Empfehlungen der  
Stadtbibliothek

Elli Kolb: 9 Grad
Neun Grad hat das Wasser, als Josie sich zum 
ersten Mal in den Fluss wagt, um ihrer schwer 
kranken Freundin Rena einen Wunsch zu erfül-
len. Vielleicht betäubt der Kälteschmerz ja auch 
die Angst, sie zu verlieren. Doch was Josie dann 
erlebt, übersteigt alles, was sie sich erhofft hat. 
Beim Eisbaden spürt sie sich zum ersten Mal 
selbst, erlebt ihren Körper, mit dem sie immer 

gehadert hat, ganz neu. Und noch etwas ist neu: ihre Beziehung 
zu Lee, den sie über Tinder kennengelernt hat. Doch Lee kämpft 
mit seinen eigenen Dämonen, ist depressiv. Was bedeutet das 
für ihre Liebe - und was machen Grenzerfahrungen mit einem?

Geraldine Brooks: Das Gemälde
Washington, D.C., 2019: Jess, eine junge aust-
ralische Wissenschaftlerin, und Theo, ein nige-
rianisch-amerikanischer Kunsthistoriker, finden 
sich durch ihr gemeinsames Interesse an einem 
Pferd unerwartet verbunden. Jess untersucht 
die Knochen des Hengstes nach Hinweisen auf 
seine Kraft und Ausdauer, Theo will die verlo-
rene Geschichte des unbekannten schwarzen 

Trainers aufdecken, der für seinen Rennerfolg entscheidend 
war. New York City, 1954: Martha Jackson, eine Galeristin, ent-
deckt ein Ölgemälde eines Pferdes aus dem 19. Jahrhundert 
von unbekannter Herkunft. Kentucky, 1850: Ein versklavter Jun-
ge namens Jarret und ein braunes Fohlen schmieden ein Band 
der Verständigung, welches das Pferd zu Rekordsiegen im Sü-
den Amerikas führen wird. Als der Bürgerkrieg ausbricht, wird 
auch ein junger Künstler, der sich mit Gemälden des siegrei-
chen Rennpferdes einen Namen gemacht hat, zu den Waffen 
gerufen. Basierend auf der wahren Geschichte des siegreichen 
Rennpferds Lexington ist „Das Gemälde“ ein Roman über Kunst 
und Wissenschaft, Liebe und Besessenheit und unsere offene 
Rechnung mit alltäglichem Rassismus.

Tore Renberg: Die Lungenschwimmprobe
Leipzig/Sachsen, im Jahre 1681: Die fünfzehn-
jährige Anna Voigt steht vor Gericht, sie soll ihr 
neugeborenes Baby getötet haben. Die Obrig-
keit will sie verurteilt sehen, es droht ihr der 
Tod - wie vielen anderen Mädchen und Frauen 
in dieser Zeit, die des gleichen Verbrechens be-
zichtigt werden. Aber dieser Fall ist anders: Sie 
hat nicht nur einen mächtigen Vater, der sich 

für sie einsetzt. Sondern es findet sich auch ein Arzt, der etwas 
spektakulär Neues wagt und ein wissenschaftliches Verfahren 
entwickelt, das in die Medizingeschichte als „Lungenschwimm-
probe“ eingehen wird. Durch dieses soll nachgewiesen werden, 
dass es tatsächlich eine Totgeburt war, wie Anna hartnäckig ver-
sichert, und kein Mord. Kann sie gerettet werden?

Elizabeth O‘Connor: Die Tage des Wals
1938: Auf einer abgelegenen Insel vor der walisi-
schen Küste träumt die achtzehnjährige Manod 
von einer Zukunft auf dem Festland. Als ein Wal 
strandet, ist er für die kleine Gemeinschaft von 
Fischern nicht nur ein schlechtes Omen, son-
dern spült auch Edward und Joan aus Oxford 
an, die auf der Insel ethnografische Studien be-
treiben möchten. Manod ist fasziniert von ihnen 

und wird, klug und zielstrebig wie sie ist, zu deren Übersetzerin 
und Gehilfin. Doch was als Zweckgemeinschaft begann, nimmt 
eine folgenreiche Wendung, als daraus eine Freundschaft wird, 
die aufgeladen ist mit Hoffnungen und Sehnsüchten.

Thomas Zwerina: Eine Fingerkuppe Freiheit
Paris 1821, am Institut National des Jeunes 
Aveugles, Frankreichs nationaler Blindenanstalt: 
Es ist die „Nachtschrift“ eines gewissen Charles 
Barbier, die den blinden Louis Braille in tiefes 
Grübeln versetzt. Fasziniert streicht der Junge mit 
den Fingerkuppen über die erhabenen Zeichen 
und stellt sich die eine Frage: Ist diese Schrift, die 
ursprünglich als Geheimschrift für das Militär er-

sonnen war, etwa das Vehikel in die Freiheit? Und siehe da - nach 
anfänglichen Schwierigkeiten gelangt er zu sechs einfachen erha-
benen Punkten. Sie sind - so wird ihm bewusst - der Schlüssel zu 
all dem Wissen, das in den Büchern der Sehenden schlummert 
und nach dem er unendlich dürstet. Ein atmosphärischer Roman 
über das Leben eines beeindruckenden Mannes, dessen Erfin-
dung so vielen die Welt eröffnet: Louis Braille.

Cilla & Rolf Börjlind: Der Tag, an dem die 
Hummer wiederkamen
An einer abgelegenen Bucht an der Westküste 
Schwedens liegt ein Dorf mit dem sprechenden 
Namen Schattenseite. Da der Ort von hohen 
Bergen umgeben ist, erreicht ihn die Sonne nur 
alle fünf Jahre. Ein astronomisches Phänomen, 
das genau zum Zeitpunkt auftritt, als diese Ge-
schichte spielt. Wir schreiben das Jahr 1960. 

Unberührt vom Lauf der Zeit scheint das Leben in Schattenseite 
seinen Weg zu gehen. Die sechs Freunde Märta, Malte, Gustav, 
Picasso, Inka und Columbus waren eigentlich schon immer hier. 
Doch wenn sie ehrlich sind, passiert nichts wirklich Aufregendes 
mehr, seit die Hummer vor Jahren - warum, weiß niemand so ge-
nau - die Bucht verlassen haben. Dies ändert sich schlagartig, als 
eines Tages ein geheimnisvoller junger Mann auftaucht und be-
hauptet, sein Name sei Georg von Nichts ...
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Kuscheltierübernachtungsparty
Was treiben Kuscheltiere eigentlich nachts, wenn alle schlafen? 
Diese spannende Frage können sich Kinder in der Stadtbiblio-
thek Guben selbst beantworten – bei der großen Kuscheltierü-
bernachtungsparty zur „Nacht der Bibliotheken“!

Am Freitag, 04. April 2025, um 17:00 Uhr öffnet die Bibliothek 
ihre Türen für kuschelige Begleiter und ihre kleinen Besitzer. 
Kinder im Alter von 3 bis 7 Jahren sind herzlich eingeladen, ihr 
Lieblingskuscheltier vorbeizubringen und es eine unvergessli-
che Nacht voller Abenteuer erleben zu lassen. Das erwartet die 
Kuscheltiere und ihre kleinen Besitzer:
Geschichtenzeit: 
Gemeinsam mit den Kuscheltieren genießen die Kinder ein 
spannendes Bilderbuchkino.
Bastelspaß: 
Eine kreative Bastelaktion sorgt für zusätzliche Freude.
Übernachtungsabenteuer: 
Die Kuscheltiere bleiben über Nacht in der Bibliothek und er-
kunden magische Bücherwelten.
Fotobeweis: 
Am nächsten Morgen, ab 10:00 Uhr, können die Kinder ihre Ku-
scheltiere abholen und erfahren anhand lustiger Fotos, welche 
Erlebnisse sie in der Nacht hatten.

Da die Plätze begrenzt sind, wird um eine rechtzeitige Anmel-
dung gebeten. Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Stadtbibliothek Guben freut sich auf viele kleine Gäste und 
ihre kuscheligen Begleiter!

Kontakt für Anmeldung und Informationen:
Telefon: 03561 6871-2300
E-Mail: bibo@guben.de

„Die Kriegsgeneration stirbt langsam aus und ich habe den Ein-
druck, das Bewusstsein der Zerbrechlichkeit von Frieden auch.“ Mit 
diesen Worten mahnt die renommierte Journalistin und Histo-
rikerin Gabriele Krone-Schmalz zur Erinnerung an die dunklen 
Kapitel der Geschichte.
Gerade die Erlebnisse der Zeitzeugen sind es, die uns eindring-
lich vor Augen führen, welche Schrecken Krieg und Gewalt mit 
sich bringen. Doch viele Betroffene schwiegen lange – oft aus 
Schmerz, manchmal aus Angst oder weil das Umfeld nicht be-
reit war, zuzuhören. Umso wertvoller sind die Erinnerungen 
derjenigen, die ihr Schweigen brachen. Johannes Diebe aus Gu-
ben, Dieter Max aus Cottbus und Georg Vietzke aus Forst zählen 
zu diesen wenigen Ausnahmen. Ihre bewegenden Berichte aus 
der Zeit des Zweiten Weltkriegs werden in einer besonderen Le-
sung vorgestellt.
Ingrid Ebert, Michael Max und Andreas Peter bringen die be-
rührenden Schicksale dieser Zeitzeugen zur Sprache und lassen 
ihre Geschichten lebendig werden.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 27. März 2025, um 
18:00 Uhr in der Stadtbibliothek Guben statt. Der Eintritt be-
trägt 5 Euro.
Interessierte werden gebeten, sich vorab unter 03561 68712300 
anzumelden.

Stadtbibliothek

„Unsere Reise war nicht nur ein großes Abenteuer, sondern auch 
eine Suche nach einem alternativen Lebensmodell für Familien in 
der modernen Welt“. So beschreiben die Eltern Elena Poddubna-
ya und Oliver Schmidt ihr Abenteuer: Eine Fahrradreise um den 
Pazifischen Feuerring, die aktivste geologische Zone der Erde. 
Und das gemeinsam mit ihren Söhnen Jakob (3) und Arthur (1)!
Wer nicht verpassen will, wie die beiden ihre Erfahrungen, Bil-
der und Geschichten teilen und zeigen, wie sich Reisen und 
Familienleben in Einklang bringen lassen, sollte unbedingt am 
Freitag, 28. März 2025, um 19:00 Uhr in der Stadtbibliothek 
vorbeischauen!
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Alte Rituale, magische Symbole und verborgenes Wissen: Der 
slawische Aberglaube prägt seit Jahrhunderten die Landwirt-
schaft und das tägliche Leben in Südpolen. Am Mittwoch, 09. 
April 2025, um 18:00 Uhr lädt die Stadtbibliothek Guben zu ei-
nem faszinierenden Vortrag ein, der sich mit diesem mystischen 
Erbe beschäftigt.
Referentin Dr. Justyna Michniuk, Sozialwissenschaftlerin, Eth-
nologin und Kulturanthropologin erforscht unter anderem die 
Sprache und Kultur der Sorben und engagiert sich aktiv für 
deren Erhalt. Sie ist Mitglied des Sorbischen Künstlerverbands, 
des Verbands Deutscher Autoren in Brandenburg (FDA Bran-
denburg e.V.), der Lebuser Wissenschaftlichen Gesellschaft und 
des Polnischen Vereins für Volkskunde.
In ihrem Vortrag zeigt sie, wie die katholische Kirche slawische 
Elemente übernahm, welche magische Kraft Kräuter besaßen 
und welche Rolle geheimnisvolle Puppen in der Tradition spiel-
ten. Interessierte erfahren, welche überlieferten Bräuche noch 
heute in der Region lebendig sind und wie sich Glaube und 
Aberglaube über die Jahrhunderte vermischten. Der Eintritt zur 
Veranstaltung ist frei.

Stadtbibliothek

Mario Party auf der Switch

Die Stadtbibliothek Guben lädt alle jungen Gaming-Fans zu ei-
nem besonderen Event ein: Vom 22. April bis 24. April 2025 
wird die beliebte Nintendo-Spielereihe Mario Party lebendig.
Täglich von 15:00 bis 17:00 Uhr können Kinder ab 6 Jahren an 
der Nintendo Switch gegeneinander antreten und in die kunter-
bunte Welt von Mario, Luigi und Co. eintauchen. Ob spannende 
Minispiele, knifflige Herausforderungen oder aufregende Wett-
kämpfe, hier ist für jede Menge Spaß gesorgt!
Keine Vorkenntnisse nötig! Egal ob Gaming-Profi oder Neuling – alle 
sind herzlich willkommen. Die Teilnahme ist kostenlos, allerdings 
ist eine Anmeldung erforderlich, da die Plätze begrenzt sind.
Voranmeldungen unter:
Telefon: 03561 6871-2300, E-Mail: bibo@guben.de
Wir freuen uns auf viele kleine und große Mario Party-Fans!
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Das Stadtmuseum informiert

In diesem Monat präsentiert das Stadt- und Industriemuseum 
in der Reihe „Exponat im Fokus“ ein Gemälde von Alfred Hein-
sohn. Es zeigt eine Straßenszene in Hamburg, die von Fach-
werkhäusern mit roten und braunen Fassaden geprägt ist. Die 
Gebäude stehen dicht beieinander, ihre schrägen Dächer und 
verwinkelten Fassaden verleihen der Szene eine malerische Tie-
fe. Die Perspektive führt den Blick in eine schmale Gasse, die 
sich zwischen den Häusern hindurchzieht und im Hintergrund 
im Ungewissen verläuft. Die Farbpalette ist von warmen Erdtö-
nen dominiert, wobei das Rot der Dächer einen auffälligen Kon-
trast zu den dunkleren Hausfassaden bildet.
Verschiedene Menschen bevölkern die Straße, einige sind in 
Gruppen unterwegs, andere scheinen mit alltäglichen Tätigkei-
ten beschäftigt zu sein. Im Vordergrund sieht man eine Frau in 
heller Kleidung mit einem kleinen Hund, während weiter hin-
ten eine Person mit einem Regenschirm zu erkennen ist. Die 
Figuren sind skizzenhaft und mit lockeren Pinselstrichen ange-
deutet, wodurch sie sich harmonisch in das impressionistische 
Gesamtbild einfügen. Die Lichtverhältnisse sind diffus, der Him-
mel wirkt hell, aber leicht getrübt, was auf eine bewölkte oder 
diesige Atmosphäre hindeutet.
Ein auffälliges Detail ist eine runde, gelbe Uhr an einem der Ge-
bäude auf der rechten Seite, die einen markanten Akzent setzt. 
Der goldene Rahmen des Bildes verstärkt den historischen Cha-
rakter der Darstellung und unterstreicht die kunstvolle Ausar-
beitung der Szene.
Alfred Heinsohn war ein deutscher Maler, der für seine impres-
sionistischen Darstellungen städtischer Szenen, insbesondere 
aus Hamburg, bekannt war. Seine Werke zeichnen sich durch 
expressive Pinselstriche, warme Erdtöne und eine atmosphäri-
sche Tiefenwirkung aus, die das Leben und die Architektur sei-
ner Zeit einfangen.
Weitere Informationen finden Sie unter www.museen-guben.de

Stadt- und Industriemuseum

Mit dem Frühling kehrt auch die traditionelle Osterausstellung 
ins Stadt- und Industriemuseum Guben zurück! Unter dem Titel 
„Eierkunst & Frühlingszauber - Ein Fest der Farben“ präsentieren 
renommierte Künstlerinnen und Künstler vom 26. März bis 27. 
April 2025 filigrane Kunstwerke, fantasievoll gestaltete Ostereier 
und stimmungsvolle Frühlingsdekorationen. Besonders freuen 
wir uns über die Beteiligung der langjährigen Aussteller Inge 
Ewersbach sowie Monika und Klaus Krüger. Auch in diesem 
Jahr haben sie mit verschiedenen Techniken am Ei experimen-
tiert und einzigartige Kunstwerke geschaffen. Wie auch in den 
letzten Jahren freuen wir uns auf wunderschöne Malereien zum 
Thema Ostern und Frühling von Manfred Ewersbach.
Bereichert wird die Ausstellung durch stilvolle Osterdekorati-
on von Anne Mittwoch, die für eine zauberhafte Atmosphäre 
sorgen und uns im Aufbruch der Natur gefangen halten. Gud-
run Leopold stellt in diesem Jahr erstmalig im Rahmen unserer 
Osterausstellung aus. Lassen Sie sich von ihren einzigartigen 
gefiederten Freunden und kleinen Osterfiguren bezaubern. Ne-
ben den kunstvollen Exponaten bietet die Ausstellung ebenfalls 
spannende Einblicke in Lausitzer Osterbräuche und Traditio-
nen. Unsere Gäste sind herzlich eingeladen, sich selbst in den 
traditionellen Spielen Woppeln und Waleien zu versuchen.

Stadt- und Industriemuseum

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Als ePaper mit PC. Handy. Tablet.

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2678
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Gubener Zeitung
Die nachfolgenden Texte wurden übernommen und entsprechen der 
damals gültigen Rechtschreibung und Grammatik. Die „Gubener 
Zeitung“, von 1871 bis 1944 auf Rollfilm festgehalten, kann in den 
Räumen der Stadtbibliothek in der Gasstraße 6 eingesehen werden.

Guben vor 100 Jahren -  
Notizen aus der„Gubener Zeitung“

01. April 1925
Funkausstellung in Guben. Die Funkausstellung der hiesigen 
Ortsgruppe des Deutschen Radio-Clubs ist beendet. Viel Ar-
beit und Mühe ist aufgewendet worden, um auch hier werbend 
für diesen jüngsten aber zukunftsreichsten Zweig der Technik 
einzutreten und der Allgemeinheit eine Uebersicht über den 
Entwicklungsstand der „Drahtlosen“ zu geben. Aus mancherlei 
Gründen ist aber nicht jeder auf seine Kosten gekommen, was 
der guten Sache wegen sehr zu bedauern ist. Der Verein wird 
später durch die Zeitung bekannt geben, in welcher Weise er 
das Versäumte nachholen wird. Bis dahin ist für den einen oder 
anderen bei den einzelnen Mitgliedern Gelegenheit, den Dar-
bietungen des in- und ausländischen Rundfunks auf ein Stünd-
chen kostenlos zu lauschen.

02. April 1925
25 Jahre in derselben Wohnung. Wie uns mitgeteilt wird, sind 
morgen 25 Jahre verflossen, daß Frau verw. Pauline Petke ihre 
Wohnung in der Neustadt Str. 7 bewohnt. Die langjährige Mie-
terin vertrug sich während der vielen Jahre mit allen ihren Haus-
genossen aufs beste.

05. April 1925
Samaritakursus. Die Vaterländischen Frauenzweigvereine vom 
Roten Kreuz, Guben- Stadt und Land beabsichtigen gemein-
sam einen Samaritakursus zu veranstalten. Ueber Zweck und 
Zeit des Kursus, die Art der Ausbildung, Kosten und sonstige 
Verpflichtungen besagt die Bekanntmachung im heutigen An-
zeigenteil Näheres.

Alfred Heinsohn

Das Stadt- und Industriemuseum Guben präsentiert vom  
4. März bis 29. Juni 2025 eine Sonderausstellung mit vier neu 
entdeckten Gemälden des Impressionisten Alfred Heinsohn 
(1875–1927). Erstmals im Originalzustand zu sehen, bieten die 
Werke einen besonderen Einblick in Heinsohns Schaffen, das 
sich durch eindrucksvolle Lichtführung und Farbkompositionen 
auszeichnet. Der Künstler, bekannt für Industrie- und Land-
schaftsmotive, wurde lange vergessen, erfährt aber zunehmend 
Anerkennung. Die Ausstellung ist ein kulturelles Highlight für 
Kunstliebhaber. Weitere Informationen unter 
www.museen-guben.de.

Stadt- und Industriemuseum

Wichtige Hinweise

Sperrung des Bahnübergangs  
Kupferhammerstraße
Die Deutsche Bahn führt am Dienstag, 01. April 2025, in 
der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr Reinigungsarbeiten an den 
Spurrillen der Bahngleise am Bahnübergang Kupferham-
merstraße (K 7148) durch. Für diese Maßnahme ist eine 
vollständige Sperrung des Bahnübergangs für den Fahr-
zeug- und Fußgängerverkehr erforderlich. Eine großräumige 
Umleitung über die B 112 wird entsprechend ausgeschildert. 
Der Schülerverkehr bleibt gewährleistet. Wir bitten alle 
Verkehrsteilnehmer, sich auf die geänderte Verkehrssituati-
on einzustellen.

Pressestelle

Beginn der Straßenreinigung
Ab dem 1. April 2025 beginnt die regelmäßige Reinigung der 
Straßen und Gehwege in Guben. Die Kehrmaschinen legen 
dabei wöchentlich rund 165 Kilometer zurück.
Alle Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die betroffenen 
Straßen während der markierten Zeiten freizuhalten. Auch 
Anlieger sind verpflichtet, zur Sauberkeit der Stadt beizutra-
gen.

Die Straßenreinigungssatzung sowie eine Übersicht aller 
Straßen und Reinigungsklassen (S1–S4) sind unter 
www.guben.de (Service-Center -> Satzungen) einsehbar.

Pressestelle
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Kreisvolkshochschule Spree-Neiße

Frühling in der Volkshochschule: Neue Kurse im April
Weitere Kurse finden Sie im Programmheft oder im Internet

Update auf Windows 11
In diesem praxisorientierten Kurs erhalten Sie Unterstützung 
beim System-Update auf Windows 11.
Ziel: Nach dem Kurs haben Sie Windows 11 erfolgreich instal-
liert und kennen die nächsten Schritte für ein stabiles System. 
Wichtig: Keine Vorkenntnisse notwendig. Bitte bringen Sie Ihr 
eigenes Gerät inkl. Ladekabel mit. Ein USB-Stick ist hilfreich, falls 
vorhanden.
24.03.2025, 1 Termin, Montag, 17:00 - 19:15 Uhr, 14,00 Euro

Pflegebedürftigkeit - Was nun?
In diesem Kurs erhalten Sie Informationen über den Pflegebe-
dürftigkeitsbegriff, über die Voraussetzungen für einen Pflege-
grad und über Möglichkeiten der Antragsstellung. Leistungen, 
bzw. verschiedene Kombinationen von Pflegeleistungen im Zu-
sammenhang mit einem Pflegegrad sowie ehrenamtliche, am-
bulante und teilstationäre Unterstützungsmöglichkeiten werden 
vorgestellt. Alternative Wohnformen werden im Allgemeinen er-
läutert. Im Anschluss an den Vortrag können gerne Fragen und 
Anliegen besprochen werden. Ort: Guben - Beteiligungs- und 
Innovationszentrum, Frankfurter Straße 6
26.03.2025, 1 Termin, Mittwoch, 17:30 - 19:00 Uhr, 5,00 Euro

Ach, du dickes Ei - Kreative Keramikideen für Ostern
In diesem Keramikkurs verwenden Sie Techniken wie Formen, 
Glasieren und Brennen, um Osterthemen wie Osterhasen,  
Ostereier, Eierbecher und Kerzenteller zu gestalten. Sie schaffen 
dekorative Blickfänge, die perfekt in den Frühling passen. Der 
Kurs ist für Einsteiger und Geübte geeignet und bietet die Mög-
lichkeit, ein persönliches Lieblingsstück zu gestalten. Die Kerami-
ken werden frostfest gebrannt. Material- und Brennkosten fallen 
am Ende des Kurses je nach Verbrauch an und sind zzgl. der 
Kursgebühr vor Ort zu zahlen. Ort: Guben - Atelier 3 F-, Straße 
der Jugend 19
29.03.2025 und 05.04.2025, 2 Termine, Samstag, 14:00 - 17:00 
Uhr, 28,00 Euro

Stressreduktion durch Qigong
Qigong ist eine Körper- und Geistesübung, die durch Meditati-
on, Bewegung und Konzentration sowohl den Körper als auch 
den Geist stärkt. Die besondere Wirkung liegt in der Verbindung 
von Atmung, sanften Bewegungen, innerer Achtsamkeit und der 
Kraft der Vorstellung. Diese Kombination kann das Herz-Kreis-
lauf-System unterstützen und positiv auf alle Organe wirken. Die 
ruhige und bewusste Fokussierung hilft, innere Gelassenheit zu 
finden und die Konzentrationsfähigkeit zu steigern. Ort: Pesta-
lozzi-Gymnasium, Turnhalle
Ab 01.04.2025, 9 Termine, Dienstag, 16:00 - 17:00 Uhr, 40,00 Euro

Naturkosmetik: Körperpflegeprodukte selbst herstellen
In diesem Workshop lernen Sie, Deocreme, Gesichtscreme, 
Handsalbe, Bodyspray, Lippenbalsam und Badepralinen aus na-
türlichen Zutaten herzustellen. Wir verwenden einfache Rezepte 
mit alltäglichen Inhaltsstoffen ohne künstliche Zusätze, die Sie 
im Supermarkt oder der Drogerie finden. So entstehen Produk-
te, die auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt sind, deren Inhaltsstoffe 
Sie kennen und den Verpackungsmüll sparen. Zuzüglich Mate-
rialkosten: 12,00 Euro/ bei der Kursleiterin vor Ort zu zahlen. 
Details zu benötigtem Material finden Sie im Internet oder im 
Programmheft.
Ort: Pestalozzi-Gymnasium, Speisesaal
04.04.2025, 1 Termin, Freitag, 14:00 - 18:00 Uhr, 20,00 Euro

Abend- und Sonnenuntergangsfotografie in Guben
In diesem Kurs lernen Sie, Sonnenuntergänge und die ‚blaue 
Stunde‘ fotografisch festzuhalten. Nach einer theoretischen 
Einführung setzen wir das Gelernte bei einem Fotospaziergang 
durch Guben um. Sie erhalten Tipps zur Bildgestaltung, Lang-
zeitbelichtung und manuellen Kameraeinstellungen. Details zu 
benötigtem Material finden Sie im Internet oder im Programm-
heft. Treffpunkt: Beteiligungs- und Innovationszentrum, Frank-
furter Straße 6
05.04.2025, 1 Termin, Samstag, 18:00 - 21:00 Uhr, 20,00 Euro

Stress lass nach! - Strategien für ein gelasseneres Leben
Wie entsteht Stress, und wie beeinflussen Emotionen, Gedanken 
und Ernährung unser Wohlbefinden? Was bedeutet Resilienz? 
Im Kurs erhalten Sie einen Überblick über Stressentstehung 
und Techniken zur Bewältigung für Körper und Geist. Lernen 
Sie SOS-Methoden für akute Situationen kennen und entwickeln 
Sie Ihren persönlichen Weg zu mehr Gelassenheit. Ort: Beteili-
gungs- und Innovationszentrum, Frankfurter Straße 6
05.04.2025, 1 Termin, Samstag, 10:00 - 14:00 Uhr, 25,00 Euro

Klangmeditation
Die sanften Töne und Schwingungen der Klangschalen in Ver-
bindung mit einer geführten Fantasiereise können uns in eine 
tiefe Entspannung führen. Körper, Seele und Geist kommen 
wieder in Einklang und können sich regenerieren. Die geführte 
Klangreise wird mit vorbereitenden Körper- und Atemübungen 
kombiniert. Ihre ganz persönliche Zeit zu mehr innerer Ausge-
glichenheit, Harmonie und Lebensfreude. Ort: Karl-Marx-Straße 
33 A - Peter Hess®-Institut
08.04.2025, 1 Termin, Dienstag, 17:30 - 19:00 Uhr, 9,50 Euro

Yoga gegen Schmerzen und Arthrose - Kompaktkurs für alle 
Körperbereiche
In diesem Kurs lernen Sie die Grundlagen der Schmerztherapie 
nach Liebscher & Bracht kennen. Mit gezielten Methoden wer-
den alle Körperbereiche (Kopf - Nacken - Schulter - Arm - Hüfte 
- Beine) mobilisiert. Dank des Trainings mit Faszienrollen soll der 
Austausch von Nährstoffen verbessert werden, Verklebungen in 
den Faszien aufgelöst und das Gewebe wieder geschmeidig und 
flexibel werden. Bitte mitbringen: Sportkleidung, Socken (Schu-
he nicht notwendig). Ort: Yogaschule Devashakti, Altspucke 27
14. und 15.04.2025, 2 Termine, Montag, 17:00 - 18:30 Uhr, 16,00 
Euro

Patientenverfügung - Praxisnah erklärt
Mit einer Patientenverfügung kann man im Voraus Wünsche zu 
einer späteren ärztlichen Behandlung festlegen. Im Gegensatz 
zu einer Vorsorgevollmacht wendet sich die Patientenverfügung 
direkt an den behandelnden Arzt und das Pflegepersonal, gleich-
zeitig kann aber auch ein gerichtlich bestellter Betreuer Adres-
sat sein. Die inhaltliche Bestimmtheit der Patientenverfügung ist 
daher von großer Bedeutung. In dieser praxisnahen Veranstal-
tung werden die einzelnen Punkte Schritt für Schritt erläutert 
und eine Muster-Patientenverfügung exemplarisch ausgefüllt. 
Ort: Beteiligungs- und Innovationszentrum, Frankfurter Straße 6
23.04.2025, 1 Termin, Mittwoch, 18:30 - 20:45 Uhr, 12,00 Euro

Anmeldung und weitere Informationen:
Kreisvolkshochschule Spree-Neiße
Regionalstelle Guben
Friedrich-Engels-Str. 72, 03172 Guben
Tel. (03561) 2648, E-Mail: guben@kreisvolkshochschule-spn.de
www.kreisvolkshochschule-spn.de
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Aus unserer Postmappe

Smart City - Rätselspaß
Machen Sie mit und gewinnen Sie einen Guben-Gutschein im 
Wert von 20 Euro. Senden Sie das korrekte Lösungswort mit 
Ihrem Namen und Ihrer Anschrift bis zum 01. April 2025 per 
E-Mail an lehmann.l@guben.de oder werfen Sie das Rätsel aus-
gefüllt in den Briefkasten der Stadtverwaltung Guben. Der oder 
die Gewinnerin wird in der nächsten Ausgabe am 11. April 2025 
veröffentlicht. Leerzeichen, sowie Satz- und Sonderzeichen wer-
den nicht berücksichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel 
Spaß beim Rätseln!

1. Das Smart City Projekt trägt den Leitsatz „ ... smart“
2. Die Projektlaufzeit beträgt … Jahre.
3. Das „Guben …“ bündelt als digitales Instrument städtische 

Informationen.

4. Wie heißt die digitale Plattform zur Optimierung von Ver-
waltungsabläufen?

5. Über die Guben App kann man auch … melden.
6. Mit welcher Universität arbeitet Guben im Bereich Smart 

City zusammen? (Abkürzung)
7. Wie heißt das Zentrum, in dem Bürger digitale Ideen ein-

bringen können?
8. Bürger können über das Guben Cockpit verschiedene … 

abrufen?
9. Welches Gymnasium beteiligte sich an der Entwicklung 

smarter Stadtmöbel?
10. Bürger können sich mit ihren … aktiv an dem Projekt be-

teiligen?

Die Gewinnerin der letzten Ausgabe ist Frau Rieger aus Guben. Der Guben-Gutschein im Wert von 20 Euro wird Ihnen per Post 
zugeschickt. Herzlichen Glückwunsch! Das Lösungswort der letzten Ausgabe war „Gemeinschaft“.

Pressestelle
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Kinder vertreiben den Winter im Naëmi-Wilke-Stift

Kitakinder zamperten fröhlich durchs Haus. 
 Fotografin: Renate Kulick-Aldag

Laut, bunt und fröhlich ging es am 03. März 2025 im Naëmi-
Wilke-Stift zu, als die Kindergartenkinder des Stiftes singend und 
musizierend durchs Haus zogen. In bunten Kostümen und mit 
Instrumenten verbreiteten sie gute Laune bei Mitarbeitenden 
sowie Patientinnen und Patienten. Mit fröhlichen Liedern ver-
abschiedeten sie den Winter und lockten den Frühling herbei. 
Gleichzeitig sammelten sie Spenden für ihre Kindergartenbib-
liothek, um noch mehr spannende Geschichten entdecken zu 
können.

Ein herzliches Dankeschön an die Kinder, Erzieherinnen und 
Erzieher sowie alle Unterstützenden, die den kleinen Winter-
vertreibern nicht nur ein Lächeln, sondern auch neue Bücher 
ermöglichten.

Naëmi-Wilke-Stift

Fröhliches Zampern in Deulowitz
Am 22. Februar 2025 zog unsere bunte 
Zampergesellschaft durch die Straßen von 
Deulowitz. In fantasievollen Kostümen, begleitet 
von fröhlicher Musik, klopften wir an die Türen 
der Dorfbewohner, um mit Trompeten, Pauken 
und Gesängen den Winter zu vertreiben und 
den Frühling willkommen zu heißen.
Von Gehöft zu Gehöft sammelten wir die Zuta-
ten für das traditionelle „Eierkuchenessen“ im 
März. Als Dankeschön überbrachten die Zam-
pergesellschaft und ihre Kapelle auf jedem Hof 
ein musikalisches Ständchen – und ein kleines 
Tänzchen durfte natürlich auch nicht fehlen. 
Nach einem geselligen Gläschen mit den Hof-
besitzern zog die fröhliche Truppe weiter.
Das Wetter meinte es gut mit uns, und so genossen wir den son-
nigen Tag in bester Stimmung. Ein herzliches Dankeschön an 
die Kapelle, die Organisatoren, alle Dorfbewohner, Freunde 
und Unterstützer, ebenso an die rücksichtsvollen Autofahrer, 

Fußgänger und Radfahrer, die gemeinsam mit uns diesen wun-
derbaren Tag erlebten!

Dorfclub Deulowitz e. V.

Austausch zu Grenzinformationspunkten

Austausch zur Gestaltung der Grenzinformationspunkte (GIP).

Am 19. Februar 2025 kamen in Guben 38 Vertreter von 22 deut-
schen Institutionen zusammen, um die künftige Gestaltung der 
Grenzinformationspunkte (GIP) zu besprechen.
Diese sollen Bürgerinnen und Bürger bei grenzüberschreitenden 
Anliegen unterstützen. Nach der Begrüßung durch Landrat und 
Euroregionspräsident Harald Altekrüger stellte Euroregionsge-
schäftsführer Carsten Jacob das Konzept der GIP vor. Dr. Nor-
bert Cyrus von der Europa-Universität Viadrina analysierte be-
stehende Beratungsangebote in der Grenzregion. Anschließend 
erarbeiteten die Teilnehmenden in Gruppen Lösungen zu den 
Themen Leben, Arbeiten und Lernen im Nachbarland. Der zweite 
Workshop folgte am 17. März 2025 in Polen, gefolgt von weiteren 
Veranstaltungen in der Euroregion Pro Europa Viadrina.

Euroregion Spree-Neiße-Bober e.V.

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:
Freitag, dem 11. April 2025

Annahmeschluss für redaktionelle  
Beiträge ist:
Montag, der 31. März 2025

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Donnerstag, der 3. April 2025, 
9.00 Uhr



21.03.2025 | Ausgabe 4/2025 15 | Stadt Guben

Die Kirchengemeinde wurzelt in einer Region, die lange durch 
die Energiegewinnung aus Braunkohle geprägt wurde. Auch 
wenn diese Form der Energiegewinnung nun endet, werden die 
Folgen noch über Generationen zu sehen und zu spüren sein. 
Dazu steht unsere Region mitten im Wandel der Wirtschafts- 
und Lebensstrukturen hin zu nachhaltiger Energiegewinnung 
und zur CO2-Neutralität vor dem Hintergrund immer deutliche-
rer Zeichen des menschengemachten Klimawandels. Doch 
wir erleben immer häufiger, wie dieser Zukunftsweg infrage ge-
stellt und durch Rückkehr in alte Denkmuster und Verhaltens-
weisen gefährdet wird. Als Kirchengemeinde beteiligen wir uns 
aktiv daran, dass unsere Region für die kommenden Genera-
tionen lebenswert und bewohnbar bleibt. Unser persönliches 
Engagement geschieht vor dem weltweiten Horizont nötiger An-
strengungen zur Sicherung eines dauerhaften Wandels. - Unse-
re Kirchenglocken rufen daher zum Gebet und zur Umkehr. Sie 
rufen zur Hoffnung und zur Tat.
Weil jetzt die Zeit für Hoffen und Handeln ist, läuten - wo im-
mer möglich - die Glocken unserer Kirchen an jedem Sonntag, 
18:00 Uhr für 5 Minuten.

Der GKR der Ev. Kirchengemeinde Region Guben

Schöpfungsläuten

Kirchenglocken.  Fotograf: Christian Huschga

Anfang Januar 2025 hat der Gemeindekirchenrat der Ev. Kir-
chengemeinde Region Guben einstimmig beschlossen, ein 
Schöpfungsläuten einzuführen.

Euroregion-Treffen: Fokus auf grenzüberschreitende Zusammenarbeit und Jubiläen 2025

Euroregionspräsidenten und Geschäftsstellenleiter. 
 © Euroregion Spree-Neiße-Bober e.V.

Beim Treffen am 18. Februar im Forster Kreishaus tauschten 
sich die Euroregionspräsidenten Harald Altekrüger und Czeslaw 
Fiedorowicz sowie die Geschäftsstellenleiter Izabela Pantkowska 
und Carsten Jacob zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit 
aus. Themen waren der Umsetzungsstand gemeinsamer Projek-
te wie der Kleinprojektefonds, die Zentralstelle für das Deutsch-
Polnische Jugendwerk, Grenzinformationspunkte, die Sprach-
brücke und das Europe Direct Guben Zentrum. Zudem wurden 
die nächste Präsidiumssitzung und die 2025 anstehenden Part-
nerschaftsjubiläen vorbereitet, wie z. B. 15 Jahre Europäischer 
Parkverbund Lausitz, 25 Jahre Brandenburg-Lubuskie und 50 
Jahre Cottbus – Zielona Gora. Wir freuen uns auf ein weiteres 
Jahr voller deutsch-polnischer Begegnungen!

Euroregion Spree-Neiße-Bober e.V.

Spendensammlung der  
Volkssolidarität startet
Seit dem 1. März 2025 läuft die tradi-
tionelle Spendensammlung der Volks-
solidarität Landesverband Brandenburg e.V. und läuft noch bis 
zum 31. Mai 2025. Ehrenamtliche Sammlerinnen und Sammler 
gehen von Tür zu Tür, ausgestattet mit einem Ausweis und einer 
Sammelliste.
Seit 1947 sammelt die Volkssolidarität Spenden zur Unterstüt-
zung sozialer Projekte. Mit den Geldern finanziert der Verband 
Hilfsangebote für Kinder, Jugendliche, Senioren, Familien und 
sozial Benachteiligte in Brandenburg. Dazu gehören u. a. das 
Soziale Zentrum in Potsdam, das täglich kostenlose Mahlzeiten, 
eine Kleiderkammer und sanitäre Einrichtungen für Bedürftige 
bereitstellt, sowie landesweite Begegnungsstätten für ältere 
Menschen.
Die Spendensammlung 2025 unterstützt den Erhalt und Aus-
bau kostenfreier Beratungs- und Hilfeangebote für alle Alters-
gruppen. Sie hilft Menschen, die von Armut, sozialer Ausgren-
zung oder Krankheit betroffen sind.
Auch die Volkssolidarität Spree-Neiße beteiligt sich in Cottbus/
Land, Forst und Guben an der Sammlung. Hier sind ebenfalls 
ehrenamtliche Sammlerinnen und Sammler unterwegs.

Volkssolidarität
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Krankenpflegehilfe-Ausbildung zukünftig in Eisenhüttenstadt
Die schulische Ausbildung von Gesundheits- 
und Krankenpflegehelfer/innen erfolgt ab dem 
1. Oktober 2025 an der Schule für Gesund-
heits- und Pflegeberufe e.V. Eisenhüttenstadt. 
Dort können sich Interessenten ab sofort für 
den neuen Ausbildungskurs bewerben. Die 
praktische Ausbildung kann unter anderem auch weiterhin im 
Naëmi-Wilke-Stift in Guben absolviert werden. Die theoretische 
Ausbildung für Gesundheits- und Krankenpflegehilfe am Naëmi-
Wilke-Stift wird zum Ende des Ausbildungsjahres (30.09.2025) 
beendet.
„Nach 33 Jahren erfolgreicher Schularbeit, tat der Entschluss zur 
Einstellung des Schulbetriebs am Naëmi-Wilke-Stift weh“, sagt 
Rektor Markus Müller. „Die Verlagerung der schulischen Ausbil-
dung der Gesundheits- und Krankenpflegehelfer/innen (GKPH) 
ist ein Ergebnis des Sanierungsprozesses des Krankenhauses 
im Naëmi-Wilke-Stift.“ „Das Krankenhaus des Naëmi-Wilke-Stifts 
wird weiterhin als Partner für die praktische Ausbildung der Ge-
sundheits- und Krankenpflegehelfer und auch für zahlreiche 
andere Ausbildungsberufe zur Verfügung stehen“, versichert 
Verwaltungsdirektor Andreas Mogwitz.

Bewerbungen für die Ausbildung zur/zum Gesundheits- und 
Krankenpflegehelfer/in (Ausbildungsdauer 1 Jahr) sind zu rich-
ten an:
Schule für Gesundheits- und Pflegeberufe e.V. Eisenhüttenstadt
Poststraße 41, 15890 Eisenhüttenstadt
Telefon 03364 – 77 28 111, info@gesundheitsberufe-ehst.de
Weitere Informationen: www.gesundheitsberufe-ehst.de

Am Naëmi-Wilke-Stift können sich Interessierte weiterhin be-
werben für eine Ausbildung zur:
Pflegefachkraft, Operationstechnische Assistenz, Anästhesie-
technische Assistenz, Medizinische/r Technologe/in für Labo-
ratoriumsanalytik, Medizinische/r Technologe/in für Radiologie, 
Physiotherapeut/in und Physician Assistent.

Bewerbungen für diese Ausbildungen sind zu richten an:
Naëmi-Wilke-Stift, Dr.-Ayrer-Str. 1-4, 03172 Guben,
Telefon 03561 403 201, Mail: bewerbung@naemi-wilke-stift.de. Wei-
tere Informationen: www.naemi-wilke-stift.de

Naëmi-Wilke-Stift

Gesichter unserer Stadt
Die Initiative „Guben tut gut.“ prä-
sentiert ein weiteres Gesicht unse-
rer Stadt. In der Reihe „Gesichter 
unserer Stadt“ werden Rückkehrer, 
Zuzügler und Hiergebliebene vorge-
stellt, die Guben prägen. Sie teilen 
ihre Lieblingsorte und Wünsche für 
die Stadt – eine Gelegenheit, be-
kannte Gesichter neu zu entdecken 
oder Unbekannte kennenzulernen.
Name: Tom Wawerek
Alter: 47

Stellen Sie sich bitte kurz vor:
Ich bin Tom, zertifizierter Fährtenleser und leite mit meiner Frau 
Lydia zusammen die Wildnisschule „Walk on the Wildside“.

Warum sind Sie zugezogen?
Wir waren auf der Suche nach einem Wildnisplatz für unsere 
Arbeit und sind 2021 in Schenkendöbern fündig geworden. Im 
Herbst desselben Jahres sind wir dann komplett nach Schenken-
döbern gezogen.

Wo haben Sie vorher gewohnt?
Meine Familie ist in der x-ten Generation aus Berlin. Berlin in 
den 80ern, 90ern und in den 00Jahren war sehr aufregend und 
spannend. Aber Städte verändern sich. Nicht immer zum Posi-
tiven.

Was gefällt Ihnen besonders an Guben?
Guben erinnert mich ein wenig an Kanada, wo ich eine Zeit lang 
gelebt habe – nur kompakter. Die kurzen Wege und die über-
schaubare Größe machen die Stadt angenehm persönlich und 
weniger anonym als eine Großstadt.

Welche Lieblingsplätze haben Sie in Guben?
Natürlich den „Seelenraum“ in der Frankfurter Straße 26. Aber 
auch die Egelneiße. Ich mag die alten Gebäude und Stadtvillen 
hier. Man sieht den einstigen Charme und Wohlstand dieser al-
ten Stadt.

Welche Lieblingsplätze haben Sie im Gubener Umland?
Das sind definitiv die Sandflächen und die Neiße. Dort lerne ich 
viel über den Fischotter, Nutria und all die anderen Bewohner. 
Das freut mein Fährtenleserherz.

Was würden Sie sich für Guben und das Umland wünschen?
Dass die Menschen wieder zusammenkommen, Versöhnung 
statt Spaltung. Möglichkeiten sehen und nutzen, statt meckern 
und in die Vergangenheit zu blicken. Sich gegenseitig unterstüt-
zen. Das sollte doch eine Kleinstadt/Dorf ausmachen.

Bewerbercamp der Europaschule M. & P. 
Curie
Am 11. März 2025 besuchten Neuntklässler der Europaschule 
M. & P. Curie die Gubener Stadtverwaltung, um sich über Aus-
bildungsmöglichkeiten zu informieren.

Die Auszubildenden des ersten und zweiten Lehrjahres stellten 
in einem kurzen Vortrag die verschiedenen Berufsfelder vor. In 
der anschließenden Fragerunde erhielten die Schülerinnen und 
Schüler direkte Einblicke in den Ausbildungsalltag. Danach er-
kundeten sie bei einer Führung das Rathaus und die vorgestell-
ten Bereiche. Zum Abschluss ging es in die Stadtbibliothek, wo 
sie den Ausbildungsweg zur Fachangestellten für Medien- und 
Informationsdienste kennenlernten.

Pressestelle

Leserbrief einer Gubener Bürgerin
10. März 2025: Bei einem Spaziergang durch unsere Stadt kann 
man zur Zeit viele Frühlingsboten entdecken, aber auch jede 
Menge Dreck und Müll. Ich verstehe die Menschen nicht, die je-
den freien Fleck mit Graffiti beschmieren, so zum Beispiel unter 
anderem das Pieck Monument. Kein Aushängeschild für unsere 
Stadt und die Kosten für die Reinigung bezahlen wir alle!
Auch die Bushaltestellen sind ein Ärgernis. Obwohl Abfall-
körbe dastehen, werden Zigarettenkippen, Flaschen, Dosen, 
Plastetüten einfach fallen gelassen. Die Stadtreinigung wird 
den Dreck schon beseitigen!!!
Man oh man, macht ihr das bei euch zu Hause auch so?
Für alle, die sich jetzt angesprochen fühlen, wäre der 05. 
April 2025 eine gute Gelegenheit, etwas für die Sauberkeit 
unserer Stadt beim Frühjahrsputz zu tun.
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Aus der Gemeinde Schenkendöbern

Prokon unterstützt die Gemeinde Schenkendöbern
Seit fast 18 Jahren betreibt die PROKON Regenerative Energien 
eG den Windpark Sembten mit acht Anlagen in der Gemeinde 
Schenkendöbern. Im August 2019 wurde er mit dem Projekt 
Sembten II noch einmal um vier Anlagen im Windpark Semb-
ten II erweitert. Als größte Energiegenossenschaft Deutschlands 
steht für die Prokon eG eine bürgernahe Energiewende unter 
dem Motto „Energie.Gemeinsam.Leben.“ im Mittelpunkt. Nach 
dem Windparkbau bleibt PROKON deshalb vor Ort aktiv. Die 

PROKON eG kooperiert mit der Gemeinde Schenkendöbern be-
reits seit mehreren Jahren in verschiedenen Bereichen.
Gerne unterstützte der PROKON Windpark Sembten die Ge-
meinde Schenkendöbern bei der Neuerrichtung eines Spiel-
platzes für den Ortsteil Lübbinchen in Höhe von 12.500 
Euro.

Gemeinde Schenkendöbern

Gemeinsam gefeiert: Austausch zum Internationalen Frauentag

Partnergemeinde Trzebiechow lud ein zum Frauentag.

Vertreterinnen der Gemeinde Schenkendöbern waren am 07. 
März 2025 zum Internationalen Frauentag in der polnischen 
Partnergemeinde Trzebiechow eingeladen.
Hanni Dillan, Vorsitzende der Gemeindevertretung, Petra Bu-
dras vom Seniorenbeirat und die stellvertretende Bürgermeis-
terin Jeannette Richter reisten gemeinsam mit Bürgermeister 
Ralph Homeister an. Sie wurden herzlich empfangen und über-

brachten Bürgermeisterin Izabella Staszak die besten Wünsche 
für alle Frauen der Gemeinde. Das Programm begann mit einem 
Vortrag von Studenten der Universität Zielona Gora zur gesund-
heitlichen Vorsorge. Danach begeisterte der italienische Tenor 
Sergio Bettas mit einer Mischung aus klassischen und moder-
nen Musikstücken.
Bei Kaffee und Kuchen nutzten die Gäste die Gelegenheit zum 
gegenseitigen Austausch. Dank eines Dolmetschers entstanden 
interessante Gespräche.

Das Projekt wurde aus den Mitteln des Europäischen Fonds für regi-
onale Entwicklung (EFRE) im Rahmen des Kooperationsprogramms 

INTERREG VI A Brandenburg – Polen
2021-2027 und des Kleinprojektefonds

der Euroregion Spree-Neiße-Bober kofinanziert.

Interesse am Wetter?

Der Deutsche Wetterdienst Potsdam sucht in 03172 Schenkendöbern OT Pinnow einen ehrenamtlichen  
Mitarbeiter
Der Deutsche Wetterdienst Potsdam sucht in

03172 Schenkendöbern OT Pinnow (bis 5 km Entfernung)
Landkreis Spree-Neiße, einen ehrenamtlichen Mitarbeiter zur 
Fortsetzung einer langjährigen Niederschlagsmessreihe.
Die Interessenten sollten über ein geeignetes freies Grundstück 
verfügen auf dem das Messgerät aufgestellt werden kann. Für 
eine ungehinderte Niederschlagsmessung ist die doppelte Hin-
dernisfreiheit zwingend erforderlich. Dies bedeutet, sämtliche 
Hindernisse wie z.B. Bäume oder Gebäude sollten doppelt so 
weit vom Messplatz entfernt sein wie sie hoch sind.
Der ehrenamtliche Mitarbeiter misst täglich um 06:50 Uhr bzw. 
07:50 Uhr (Sommerzeit) die gefallene Niederschlagsmenge der 
letzten 24 Stunden und bestimmt gleichzeitig die Art des Nie-
derschlages.
Dabei ist wichtig, ob flüssiger, fester oder auch Mischnieder-
schlag (wie z.B. Schnee, Schneeregen, Graupel oder Hagel) ge-
fallen ist. Im Winter wird zusätzlich die Gesamtschneehöhe und 
die Neuschneehöhe in cm gemessen sowie der Schneebede-
ckungsgrad ermittelt. Die Angaben werden täglich auf der Inter-
netseite des Deutschen Wetterdienstes eingegeben. Mit diesen 
Messungen leistet der Beobachter einen wichtigen Beitrag für 
die Arbeit des Deutschen Wetterdienstes.
Die Tätigkeit wird mit einer jährlichen Aufwandsentschädi-
gung von 760 Euro vergütet.
Interessenten, die Zeit und Sorgfalt mitbringen, sowie eine Ver-
tretung für die Urlaubszeit, wenden sich bitte an:

Deutscher Wetterdienst
Regionales Standortmanagement Nord / Potsdam
Postfach 60 05 52
14405 Potsdam
Telefon: 069 80625057
steffi.lange@dwd.de

Niederschlagsmessgerät
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Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Alle Angebote für Kinder und Jugendliche finden Sie auf der Internetseite www.guben.de  
(unter Leben & Wohnen, Kinder- & Jugendangebote)

Kirchen-Kino
Freitag, 28. März, 19 Uhr

Pfarrhaus Guben 
Anschließend Gespräch zum Film
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Kreative Auszeit – Ostern

Lust auf frühlingshafte Kreativität? Beim Workshop am Sonntag, 
6. April 2025, von 14:00 bis 17:00 Uhr im SeelenRAUM Guben 
gestalten Sie Osterkarten mit Pflanzendrucken, gießen Kerzen 
in Eierschalen, basteln Osternester und stellen duftende Bade-
pralinen her. Sichern Sie sich Ihre kreative Auszeit und gestalten 
Sie einzigartige Oster-Highlights!
Kosten: 55 Euro (inkl. Materialien & Rezept-Handout)
Ort: SeelenRAUM, Frankfurter Str. 26, 03172 Guben
Anmeldung bis zum 01. April 2025 erforderlich.
E-Mail: info@katalin-nemeth.de, Telefon: 0151 21142658

Jetzt durchstarten mit Nordic Walking
Gute Vorsätze lassen sich in der Gruppe am besten umsetzen 
– und jetzt ist der ideale Zeitpunkt dafür! Die Physiotherapie am 
Naëmi-Wilke-Stift bietet einen zertifizierten Nordic-Walking-
Kurs an, bei dem die Krankenkassen den Großteil der Kosten 
übernehmen.
Nordic Walking ist ein gelenkschonendes Lauftraining für alle Al-
tersgruppen. Der Kurs startet am Mittwoch, 2. April, um 18:10 
Uhr und umfasst acht Termine – immer mittwochs.
Anmeldung unter Tel. (03561) 403 246 erbeten.

Naëmi-Wilke-Stift

NEISSE-ECHO für die Stadt Guben und die Gemeinde Schenkendöbern

Die Auflagenhöhe beträgt 11.500 Exemplare.
- Herausgeber: Stadt Guben, Bürgermeister der Stadt Guben, Gasstraße 4, 
 03172 Guben, Tel.: 03561 6871-0
 Pressestelle der Stadt Guben, Gasstraße 4, 03172 Guben, Tel.: 03561 68711041, 
 lehmann.l@guben.de
 Das Neiße-Echo erscheint grundsätzlich im 3-wöchentlichen Rhythmus jeweils 

freitags und wird den Haushalten in Guben und der Gemeinde Schenkendöbern 
kostenlos zur Verfügung gestellt.

- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 
 Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind bei den Herausgebern (s. o.) erhältlich. Für Anzeigen-
veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und die zz. gültige Anzeigenpreisliste.IM
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Kirchen-Tour durch Guben – Geschichte 
hautnah erleben

Klosterkirche. © Naëmi-Wilke-Stift, WBN-OSN

Der Marketing und Tourismus Guben e.V. lädt am Samstag, 12. 
April 2025, zu einer besonderen Stadtführung ein. Interessier-
te haben die Gelegenheit, die spannende Geschichte dreier 
Kirchen in Guben und Gubin zu entdecken. Unter der Leitung 
von Stadtführer Vincent Birkenhagen führt die Tour durch die 
Architektur und Historie der Gotteshäuser. Gleichzeitig wird der 
gesamtstädtische Kontext beleuchtet – von schicksalsbestim-
menden Ereignissen bis hin zur kulturellen Vielfalt, die Guben 
heute prägt.
Treffpunkt: Touristinformation Guben, Frankfurter Straße 21
Beginn: 10:00 Uhr | Dauer: ca. 2 Stunden | Kosten: 8,00 € pro 
Person | Kinder ab 10 Jahren: 4,00 €
Da die Plätze begrenzt sind, ist eine Anmeldung bis zum 10. 
April 2025 erforderlich. Interessierte können sich unter 03561 
3867 anmelden.

Marketing und Tourismus Guben e.V.

Kirchen-Kino
Freitag, 11. April, 19 Uhr

Pfarrhaus Guben 
Anschließend Gespräch zum Film

Seniorenkabarett „Die Herbstzeitlosen“ 
startet in die neue Saison
Nach der Winterpause feiert das Seniorenkabarett der 
Volkssolidarität „Die Herbstzeitlosen“ am 23. April 2025, 
um 14:00 Uhr im Begegnungszentrum Premiere mit seinem 
neuen Programm.

Geboten wird ein humorvoller Blick auf das Leben – vom 
Generationenvertrag über das Erben, Essen und Trinken 
bis hin zu Urlaub und Flugthrombosen. Auch der Gesang 
kommt nicht zu kurz. Alltagsthemen werden mit Witz aufge-
griffen – und wer genau hinhört, nimmt vielleicht sogar wert-
volle Tipps mit.

Weitere Termine:
14.05.2025 | 22.06.2025 | 21.09.2025 | 22.10.2025 | 
19.11.2025 – jeweils um 14:00 Uhr.

Tickets: 10,00 Euro | Tel.: 03561 2255
Kontakt: Ruth Zakrzewski

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de



21.03.2025 | Ausgabe 4/2025 21 | Stadt Guben

Notdienste
Polizeinotruf 110
Notrufzentrale/Rettungsdienst: 112
Kassenärztlicher Notdienst: 116 117
Leitstelle Lausitz: (0355) 632-0
Krankentransport: (0355) 632142 oder 19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten, die aufgrund eines Notfalls außerhalb der regulären 
Praxisöffnungszeiten die Hilfe eines Zahnarztes benötigen, kön-
nen auf der Internetseite www.spn-zahnarztnotdienst.de den 
tagesaktuellen Notdienstplan einsehen.

Notruf und Beratungstelefon für Frauen
Gewalt gegen Frauen: 116 016
Frauenhaus Guben: 0160 91306095

Störungs-Hotline
Gas/Fernwärme: (03561) 5081-11
Strom: (03561) 5081-10
Wasserversorgung: 0170 8543497
Straßenbeleuchtung der 
Stadt Guben:

(03561) 5193-121 oder online 
www.stadtwerke-guben.de/
stoerungshotline

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Die brandenburgweite Notrufnummer für den Kleintiernot-
dienst lautet 01805-84 37 36.
Unter dieser Nummer ist ganztägig die nächstgelegene Be-
reitschaftspraxis zu erreichen.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Niederlausitz e. V.
Geschäftsstelle Guben,
Kaltenborner Str. 96, Tel. 03561 62811-0,
E-Mail: guben@drk-niederlausitz.de, www.drk-niederlausitz.de

Wir bieten:
• Schwangerschaftsberatung
• SEKIZ (Selbsthilfe-, Kontakt- und Informationszentrum)
• Frauenberatungsstelle / Frauenhaus
• Aus- und Weiterbildungen in der Ersten Hilfe
• Schuldner- und Insolvenzberatung
• Seniorenprogramm der Senioren- Begegnungsstätte

Selbsthilfebüro
Tel.: 03561 6281115, Frau Garzke,
E-Mail: sekiz-spn@drk-niederlausitz.de,
Kaltenborner Str. 96, 03172 Guben

Sie fühlen sich in Ihrer aktuellen Lebenssituation gesundheit-
lich, seelisch oder sozial belastet? Es würde Ihnen helfen mit 
Menschen in Kontakt zu kommen, denen es ähnlich geht? Dann 
melden Sie sich bei uns! Hilfe zu suchen ist keine Schwäche, 
sondern eine Stärke. Mach den ersten Schritt und komm zu un-
seren Treffen!
• pflegende Angehörige
• Gesund leben - gesund bleiben 

Toxische Beziehungen überwinden
• Gewalt in Partnerschaften
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Kirchliche Nachrichten

Freikirche der  
Siebenten-Tags-Adventisten
Adventgemeinde Guben, Dr.-Ayrer-Str. 18,
Friedenskirche,
https://guben.adventisten.de

Gottesdienst mit Kinderbetreuung jeden Samstag, Beginn: 
09:30 Uhr

Gesund im Vordergrund: Mittwoch, 18:00 Uhr
• 09.04.2025 – Energiefördernde „Schleckereien“ mit And-

rea Rasch

Evangelisch Freikirchliche  
Gemeinde Guben (Baptisten)
Dr.-Ayrer-Str. 18,
Gemeindezentrum Friedenskirche

regelmäßige Wochenveranstaltungen:
Gottesdienst Sonntag, 10:30 Uhr
Seniorentanz im Sitzen Donnerstag, 10:15 Uhr - 11:15 Uhr
Seniorentanz Donnerstag, 15:00 Uhr - 16:30 Uhr

Katholische Kirche Guben
Reichenbach, Pfarramt, Sprucker Straße 85,
www.katholische-kirche-guben.de

Sonntagsmesse
10:15 Uhr in der Pfarrkirche, Rosenweg 14
Hl. Messe auf Polnisch (Msza św. w języku polskim)
jedem 2. Sonntag im Monat
11:30 Uhr in der Pfarrkirche
Wochentagsmessen
Do., Sa.: 8:00 Uhr,
Fr.: 18:30 Uhr

in der Kapelle des Pfarrhauses, Sprucker Straße 85

21.03.2025
18:30 Uhr Hl. Messe, Kapell, anschl. Eucharistische Anbetung
22.03.2025
08:00 Uhr Hl. Messe, Kapelle
23.03.2025
10:15 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche
17:00 Uhr Kreuzwegandacht, Pfarrkirche
27.03.2025
08:00 Uhr Hl. Messe, Kapelle
28.03.2025
18:30 Uhr Hl. Messe, Kapelle, anschl. Eucharistische Anbetung
29.03.2025
08:00 Uhr Hl. Messe, Kapelle
30.03.2025
10:15 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche
03.04.2025,
08:00 Uhr Hl. Messe mit Kurzpredigt, Kapelle
anschl. Hedwigskreis
04.04.2025
18:30 Uhr Hl. Messe, Kapelle, anschl. Eucharistische Anbetung
05.04.2025
08:00 Uhr Hl. Messe, Kapelle
06.04.2025
10:15 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche
17:00 Uhr Kreuzwegandacht, Pfarrkirche

• Angehörige von Menschen mit Depressionen
• Neugründung Parkinson Selbsthilfe
  Wir gründen eine neue Selbsthilfegruppe für Parkinson-

Betroffene in Guben und suchen noch Interessierte, die 
sich anschließen möchten. Ziel unserer Treffen ist es, geis-
tige und körperliche Fähigkeiten so lange wie möglich zu 
erhalten.

  Durch den gemeinsamen Austausch können Sorgen und 
Alltagsprobleme von Betroffenen und Angehörigen leich-
ter bewältigt werden. Wenn Sie Interesse haben, Teil un-
serer Gruppe zu werden, melden Sie sich gern bei SEKIZ 
- Dein Selbsthilfebüro!

• Neugründung Selbsthilfegruppe Krebs
  Wir gründen eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit ei-

ner Krebsdiagnose oder nach überstandener Erkrankung. 
Hier bieten wir einen Raum für Austausch, Unterstützung 
und Verständnis. Gemeinsam wollen wir die Herausforde-
rungen, die mit der Diagnose und dem Leben danach ver-
bunden sind, besser bewältigen.

  In der Gruppe stehen gegenseitige Stärkung, das Teilen 
von Erfahrungen und der Umgang mit Ängsten und Sorgen 
im Mittelpunkt. Wenn Sie sich angesprochen fühlen und 
Teil einer unterstützenden Gemeinschaft sein möchten, 
sind Sie herzlich eingeladen, sich uns anzuschließen.

• Neugründung Selbsthilfegruppe Herz-Kreislauf
  Leiden Sie auch an Bluthochdruck, Herzrhythmusstörun-

gen, Schwindel oder Atemnot? Dann sind Sie nicht allein. 
Wir gründen eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, in der wir uns über unsere 
Erfahrungen austauschen und uns gegenseitig unterstüt-
zen möchten.

  Gemeinsam wollen wir Wege finden, unsere Gesundheit 
zu stärken und die Lebensqualität zu verbessern. Wenn 
Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns, Sie in unse-
rer Gruppe willkommen zu heißen!

Seniorenprogramm der DRK-Begegnungsstätte
• Montag, 13:30 - 14:30 Uhr – Seniorensport
• Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr – Senioren Spielenachmittag
• Donnerstag, 13:30 - 15:30 Uhr – Handarbeits- Strickgruppe

Im Rahmen des Projekts „Pflege vor Ort“ bieten 
wir Begleitung bei Arztbesuchen und Behörden-
gängen, Unterstützung beim Einkauf, Hilfe im 
Haushalt, gemeinsame Spaziergänge uvm.

Melden Sie sich gerne bei Frau Fanghänel unter der Telefonnummer 
03561 6281160 oder per E-Mail an 
begegnungszentrum@drk-niederlausitz.de.

Kleiderkammer Guben
Die Kleiderkammer Guben befindet sich in der Friedrich-
Engels-Str. 67. Die Kleiderkammer ist Dienstag und Donnerstag 
jeweils von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr für Sie geöffnet.

Was gibt es in den Kleiderkammern?
• zeitgemäße Bekleidung, gut erhaltene Kleider, Hosen, Ja-

cken und Mäntel, Schuhe und Stiefel für Sommer & Winter, 
Wäsche, Bettzeug und Decken

Wer erhält Kleidung?
• Sozialhilfeempfänger, Nichtsesshafte, Flüchtlinge, Rentner 

und Menschen in akuten Notlagen

Blutspendetermine
• 01.04.2025, 15:00 – 19:00 Uhr, Kulturzentrum Oberspru-

cke, Friedrich-Schiller-Str. 16c
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10.04.2025
08:00 Uhr Seniorenmesse, Kapelle, anschl. Seniorenfrühstück
11.04.2025
18:30 Uhr Hl. Messe, Kapelle, anschl. Eucharistische Anbetung
12.04.2025
08:00 Uhr Hl. Messe, Kapelle
17:00 Uhr Beichtgelegenheit bei Zisterziensermönch, Sakristei 

Kapelle
13.04.2025
10:15 Uhr Hl. Messe (DE + PL), Pfarrkirche
17:00 Uhr Kreuzwegandacht, Pfarrkirche

Selbstständige Evangelisch- 
Lutherische Kirche
Gemeinde Des Guten Hirten Guben,  
Berliner Straße, Ecke Straupitzstraße

Gottesdienst sonntäglich 9:30 Uhr in der Kirche 
Des Guten Hirten

Regelmäßige Termine:
• Bibelstunde und Gesprächskreis sind jeweils monatlich, 

Gottesdienst sonntäglich 9:30 Uhr. Genaue Termine kön-
nen Sie auf der Website der Gemeinde www.selk-guben.
de erfahren

• Sängerchor der Gemeinde probt donnerstags um 18:45 
Uhr (Leitung Antoinette Eckert) anschließend probt der 
Bläserchor um 20:00 Uhr (Leitung Matthias Reffke) jeweils 
im „Tagungszentrum“ (ehemaliger Andachtssaal) des Naë-
mi-Wilke-Stifts, Zugang auch über den Küchenhof an der 
Glocke vorbei. Neue Sänger und Bläser sind herzlich will-
kommen!

Informationen können per Mail über song-vision@t-online.de 
oder das Pfarramt guben@selk.de erfragt werden.

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchstraße 2, Region Guben 
www.kirche-guben.de

• 23.03.2025, 09:00 Uhr, Gottesdienst, Dorfkirche Pinnow
• 23.03.2025, 10:30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrhaus Klosterkir-

che Guben
• 28.03.2025, 19:00 Uhr, Kirchen-Kino „Die Zuflucht“, an-

schl. Filmgespräch, Pfarrhaus Klosterkirche Guben
• 30.03.2025, 10:30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrhaus Klosterkir-

che Guben
• 06.04.2025, 10:30 Uhr, Zentralgottesdienst, Klosterkirche 

Guben
• 10.04.2025, 19:00 Uhr, KONZERT mit der Rockband KA-

RUSSELL, Klosterkirche Guben
• 11.04.2025, 19:00 Uhr, Kirchen-Kino „Philipp Mickenbe-

cker Real Life“, anschl. Filmgespräch, Pfarrhaus Klosterkir-
che Guben

• 13.04.2025, 10:30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrhaus Klosterkir-
che Guben

Heilsarmee Guben
Brandenburgischer Ring 55
• jeden Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst
• jeden Donnerstag 10:00 Uhr Bibelstunde
• jeden 1. Donnerstag im Monat 09:00 Uhr 
Frauenfrühstück 18:00 Uhr Männerkreis

Second-Hand-Shop geöffnet Montag, Mittwoch 09:00 - 11:00 
Uhr, Dienstag, Donnerstag 14:00 - 16:00 Uhr. Günstige Kleidung 
für Kinder und Erwachsene, teilweise sogar neu.

Anzeige(n)


